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INHALT

Im Filmclip wird ein Ausschnitt aus einer Rede des NPD-Politikers Udo Pas törs gezeigt, 
in der er Zinsen als Ausdruck eines „judaistisch-kapitalistischen“ Systems kritisiert, 
welches der westlichen Welt aufgezwungen würde. Anschließend wird gezeigt, dass 
Pastörs selbst für Kredite an die NPD Zinsen kassierte. Weiterhin wird ein Werbefilm 
der NPD Rheinland-Pfalz vorgestellt, bei dem vor „Ausländern und Überfremdung in 
Deutschland“ gewarnt wird. Dabei wird die Zuwanderung nach Deutschland mit einer 
versalzenen Suppe verglichen.

LÄNGE  2:16 MIN

AUSGESTRAHLT  13. MÄRZ 2011

THEMA  ANTISEMITISMUS, FREMDENFEINDLICHKEIT
 UND RASSISMUS

Mein mampf!9

HINTERGRUND
Ablehnende oder gar feindselige Haltungen gegen-
über Menschen aus anderen Ländern und Kulturen 
werden als Fremdenfeindlichkeit bezeichnet. Diese 
kann sich bis zu systematischer Gewalt gegen-
über anderen Menschen ziehen. Grundlage einer 
solchen Einstellung ist der Rassismus, bei dem 
biologische und kulturelle Unterschiede zwischen 
Bevölkerungsgruppen im Sinne einer sozialen  
Ungleichheit interpretiert werden. Jede Form der 
sozial, politisch oder religiös begründeten Feind-
schaft gegenüber Juden  kann als antisemitisch 

bezeichnet werden. So wird von Antisemiten  
das „internationale Judentum“ dafür verantwort-
lich gemacht, dass Deutschland angeblich daran 
gehindert werde, einen Schlussstrich unter seine 
nationalsozialistische Vergangenheit zu ziehen. 
Weiterhin werden Juden  für alles Böse verant-
wortlich gemacht oder das Wort „Jude“ pauschal 
als Schimpfwort verwendet (siehe auch Hinter-
grundtext „Wesensmerkmale des Rechtsextre-
mismus“). 2012 hatten 393 von ins gesamt 802 
rechtsextremen Gewaltdelikten einen fremdenfeind-
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lichen Hintergrund. Besonders hoch war mit 1.286 
Delikten die Zahl der antisemitischen Straftaten. 36 
dieser Straftaten waren Gewaltde likte.

Informationen:
www.bpb.de/politik/extremismus/rechtsextremismus/
41437/die-weltanschauung-der-npd

LERNZIELE
Die Schüler  können anhand konkreter Beispiele 
Wesensmerkmale des Rechtsextremismus erken-
nen und sind in der Lage zu beschreiben, was 
unter „Antisemitismus“, „Fremdenfeindlichkeit“ 
und „Rassismus“ als drei zentrale Elemente des 
Rechtsextremismus zu verstehen ist. Darüber 
hinaus sind sie in der Lage, einen Leserbrief zu 
formulieren, der sich mit Fremdenfeindlichkeit und 
Rassismus auseinandersetzt. 

EINSATZ IM UNTERRICHT (KOPIERVORLAGE 9)
In Aufgabe 1 sollen die Schüler  den antisemiti-
schen Charakter der Aussage Pastörs‘ erkennen 

und gegenüber anderen Merkmalen der rechts-
extremen Weltanschauung abgrenzen. Diese  
kann dabei als antisemitisch und auch als kapita-
lismuskritisch eingestuft werden. In Aufgabe 2 geht 
es darum, den antisemitischen Charakter der an-
geführten Aussagen zu erkennen. Als Orientierung 
für die Schüler  dient hierbei der kurze Einfüh-
rungstext im Vorfeld dieser Übung. Aufgabe 3  
verdeutlicht, dass Fremdenfeindlichkeit sich z.B. 
dadurch äußert, dass Rechtsextreme  gegen 
Zuwanderung nach Deutschland sind. Der Zusam-
menhang zwischen Fremdenfeindlichkeit und Ras-
sismus besteht darin, dass Menschen aus anderen 
Ländern oftmals auch eine soziale Minderwertigkeit 
zugeschrieben wird, nur weil sie einer anderen  
Religion oder Kultur angehören.  
Abschließend können die neuen Erkenntnisse aus 
den Aufgaben 1 bis 3 in einem Leserbrief ange-
wendet werden. Es empfiehlt sich, vor dem Ver-
fassen des Briefes zentrale Gegenargumente mit 
den Schülern  zu erörtern, da die „Bildsprache“ 
des Videos auf einzelne Schüler  überwältigend 
wirken kann. Argumentiert werden kann einerseits, 
dass Deutschland wegen des demografischen 
Wandels durchaus auf Zuwanderung angewiesen 
ist. Andererseits kann angeführt werden, dass ein 
begrenzter Zuzug nach Deutschland z.B. für Bür-
gerkriegsflüchtlinge  aus solidarischen Gründen 
möglich sein sollte.

Der wandernde Ewige Jude,  
farbiger Holzschnitt von Gustave  
Doré, 1852, Reproduktion in einer 
Ausstellung in Yad Vashem, 2007

http://www.bpb.de/politik/extremismus/rechtsextremismus/41437/die-weltanschauung-der-npd
http://www.bpb.de/politik/extremismus/rechtsextremismus/41437/die-weltanschauung-der-npd
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Im Filmclip wird thematisiert, dass der NPD-Politiker Udo Pastörs 
einerseits Zinsen als „judaistisch-kapitalistisch“ kritisiert, aber 
andererseits selbst für Kredite an die NPD Zinsen nahm. Weiterhin 
geht es um einen Werbefilm der NPD, in dem vor „Ausländern 
und Überfremdung in Deutschland“ gewarnt wird.

Mein MaMpf!9

Entscheide, welche Themenbereiche aus der rechtsextremen Ideologie (Weltanschauung) im Redeauszug 
von Udo Pastörs angesprochen werden.

 fremdenfeindlichkeit

 antiseMitismus

 anti-amerikanisMus

 kapitalismus- und Globalisierungskritik

 übersteiGerter nationalisMus (chauvinismus)

 rassisMus

Antisemitismus ist ein zentrales Element des Rechtsextremismus. Mit ihm werden unter anderem Menschen 
jüdischen Glaubens diskriminiert und gleichzeitig Verschwörungstheorien in Umlauf gebracht, in denen 
Juden  für gesellschaftliche und wirtschaftliche Probleme verantwortlich gemacht werden.

Überlege, warum die folgenden Aussagen, die oft in der rechtsextremen Szene zu hören sind, als antise-
mitisch eingestuft werden können. Tausche Dich anschließend mit Deinen Mitschülern  aus.

 

a

d e

c
B

die Juden  nutzen den Holocaust,
uM heutzutage persönliche vorteile

daraus zu schlaGen.

die Juden  wollen die
ganze Welt beherrschen.

die reGierunGen in deutscHland
und den usa werden von reichen

Juden  gesteuert.

Menschen mit jüdischem
GlauBen können nicHt

zugleicH deutscHe sein.

alle Juden  sind
reich und geldgieriG.
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Fremdenfeindlichkeit, also die ablehnende Haltung gegenüber allem, was als fremd empfunden wird, und 
Rassismus, die Einteilung von Menschengruppen in „Rassen“ mit angeblichen biologischen und kultu-
rellen Unterschieden, die eine unterschiedliche soziale Wertigkeit zur Folge hat, sind zwei Merkmale des 
Rechtsextremismus.

Beschreibe mit eigenen Worten, wie im Ausschnitt des gezeigten Werbefilms eines NPD-Kandidaten 
das Thema „Fremdenfeindlichkeit“ aufgegriffen wird. Überlege, wie Fremdenfeindlichkeit und Rassismus 
zusammenhängen.

Verfasse eine kurzen Leserbrief dazu, was Du diesem NPD-Kandidaten erwidern könntest. Nutze hierfür 
ein separates Blatt oder Dein Heft.


